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Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:;
halbjahrlich F neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. T 40 g h J u t t deren Raum 10 neue Rp.; im Wie
Abonnementsgeblhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

c352 *

Ozern, Aci, Schwyz, Nid- und Obwalden und Dug.

den 3. Dezember 1855

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
8 —

Getauft in Luzern. 26062) Stadttheater in Luzern.
n 29. November: 2

Joh. Kaspar, ein unden bn Kaspar Burkard, Schreiner, Mittwoch den 3. Dezember 1856
d —— 33 Zum Benefice für Herrn Stork.

Den ovem

Josef, Melchior, ein adn des Iere i Bruu, Wagner, von H —A l E t 

Si eæ Prinz von Danemark.
Jost Robert, ein Knabe des Herru Anton Studhalter, Matrose, Draina in 5 Akten von Shakespeare, übersetzt

von Horw. von Schlegel.

 Nächste Woche zum Beschluß.

Zu dieser Vorstellung ladet ergebenst ein
Franz Stork.

2628)] Unterzeichneter hat hiemit die Ehre, dem
geehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen,
daß er während seines Aufenthaltes in hier alle in
das Gravbirfach einschlagenden Arbeiten übernimmt.
Firmastempel (Timbre) sammt Druckapparat à 10
bis 12 Fr., für deren Schärfe und Reinheit garantirt

wird, werden auf's schnellste verfertigt. Adreßkarten
auf Carton in Prägdruck nach neuestem Geschmack,
100 Stück à Fr. 4. 50, sowie Briefköpfe auf Post—
papier werden ihn ebenfalls in Stand setzen, das
Zutrauen des geehrten Publikums zu erwerben.

Es empfiehlt sich bestens
J. BéT. Graveur,

logirend bei Hrn. Häfliger, Uhrmacher,
in Luzern.

26110] Die Bank in Luzern ist im Fall, auf den
2. Januar nächsthin einen Apprentif anzustellen.
Anmeldungen hierfür sind beim Bankdirektor zu
machen. Pfistergasse Nr. 446.

 ——— ——
26222) Im Hause Nr. 614 Untergrund können

geübte Strohbrodiererinnen Arbeit finden, wo—

für gut bezahlt wird.

25672]) X. Augner, Sohn, perruquier-friseur,
am Weinmarkt, empfiehlt sich seinen werthen Gön—

nern im Verfertigen und Verbessern von Perrücken,

Toupé, Haartouren und allen andern Haararbeiten,
wie Fingerringe, Uhrenketten, Bracelets c. Er wird

sich demühen, nach Wunsch und zu billigen Preisen
zu bedienen.

2626) Verloren: Sonntag Nachts vom äußern
Weggis über die Kappelbrücke bis zum Theater ein

brauner Frauenzimmer-Pelzkragen, mit rother Seide
gefüttert. Der redliche Finder ist gebeten, denselben
bei der Expedition dieses Blattes gegen gehöriges
Trinkgeld abzugeben.
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